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Ganz herzliche Einladung zu unserem 
diesjährigen PASSION1-Sommerfest 
am Freitag, 3. Juli 2015 um 17:00 bis 
19:00 auf dem MBS-Gelände (Schwan-
allee 57, 35037 Marburg)!!!

Eingeladen sind alle MentorInnen und 
Mentees, Freunde, Ehemalige, Unter-
stützer und Interessierte. Es gibt wieder 
tolle Spielstationen, Livemusik, Geträn-
ke und ne‘ leckere Wurst vom Grill. Wir 
freuen uns, euch zu sehen! 
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Liebe PASSION1-Unterstützer und Interessierte!

Dieses Jahr feiern wir unser 10-jähriges PASSION1-Jubiläum! Wow – wer hätte das da-
mals gedacht, als wir 2005 mit 10 Leuten dieses Vereinsprojekt gestartet haben. Das 
Jugendkulturprojekt „10days life experience“ lag noch nicht allzu lange zurück und noch 
immer waren wir alle – um es in der heutigen Jugendsprache zu sagen – geflasht von dem, 
was wir da erlebt hatten. Und wir träumten von mehr. Deshalb haben wir damals diesen 
Verein gegründet – quasi als organisatorische und rechtliche Plattform für Projekte und 
Initiativen im Kooperationsfeld Schule und Jugendarbeit. 

Vieles haben wir mit vielen von euch zusammen in diesen zurückliegenden 10 Jahren 
erlebt, initiiert, geträumt, bewegt und teilweise auch wieder verworfen. Es gab viele High-
lights, aber auch einige Rückschläge. Der Blick zurück macht uns dankbar, ermutigt uns 
für das Heute und lässt uns gespannt sein, was uns in Zukunft noch erwarten wird. 

Jetzt wollen wir aber zuerst mal feiern: beispielsweise bei unserem Sommerfest in ein 
paar Tagen oder unserem Jubiläumswochenende am 20. und 21. November. Natürlich mit 
euch! Denn ohne eure Unterstützung, euer Engegament und Interesse gäbe es vermutlich 
unsere Arbeit nicht mehr. Herzlichen Dank für alles! Und ganz besonders richten wir unse-
ren Dank an Gott, unsere Motivations- und Inspirationsquelle, an unsere „Passion No.1“ ...  

Herzliche Grüße vom Vorstand, 
euer Andreas Frick (Frixe)

ZEITUNGSLESER SPENDEN 1.000,- €

Besonders gefreut haben wir uns über eine 
unerwartete Förderung und Berichterstat-
tung durch die Zeitungsgruppe LahnDill, 
die uns neben 12 anderen Institutionen 
aus der Region Mittelhessen für ihre „Helft 
uns helfen“-Weihnachtsaktion 2014 ausge-
wählt und unser Projekt mit Leserspenden 
von 1.000 € unterstützt hat.

// Frixe 

SCHULUNGSTAG

Mitte März haben wir als Baghiras und Ver-
einsvorstand zum ersten Mal im jährlichen 
„Balu und Du“-Projektzyklus einen Schu-
lungstag für die neuen Balus durchgeführt. 

Ziel war, die zahlreichen wichtigen Infos 
etwas abwechslungsreicher zu verpacken, 
hilfreiche Tipps zu geben und das gegen-
seitige Kennenlernen zu fördern. 

Mit Kaffee und Snacks versorgt, präsen-
tierte Frixe zu Beginn kurz unseren Verein 
als Projektträger. Anschließend gings in-
teraktiv weiter. Anhand von Fallbeispielen 
erarbeiteten die Balus gemeinsam Hand-
lungstrategien, z. B. zu den Themen Gren-
zen setzen oder mit Abneigung umgehen. 
Judith hielt ein Kurzreferat 
über die eigene Rolle in der 
Beziehung zum Mogli. Und 
die ehemalige Mentorin Eli-
sa erklärte den neuen Balus 
einen wichtigen Aspekt un-
seres Projekts: das Konzept 
des „informellen Lernens“. 
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HINWEIS: Wir versenden unseren News-
letter automatisiert. Ihr könnt diesen jeder-
zeit direkt auf unserer Internetseite abon-
nieren oder abbestellen.

FR 3. Juli
SommerFest



  Termin vormerken: 

       PASSION1-Jubiläum am Fr. 20. Nov ab 20 Uhr 

und Sa. 21. Nov von 10-18 Uhr! Infos folgen ...

GEFÄLLT MIR!
//  Bekommen wir dein Like bei Face-
book unter „PASSION1.marburg“? 

SPENDENPROJEKT
//  „Plus 10“

Wir suchen Leute, die mit 
10,- € mehr pro Monat (per 
Dauerauftrag) uns helfen, 
unsere Arbeit zu erweitern. 
Danke!!!

KONTAKT:  
PASSION1 e.V. // info@passion1.de

 
Lerchengasse 5 // 35085 Ebsdorfergrund

SPENDENKONTO: PASSION1 e.V. // Sparkasse Marburg-Biedenkopf

 
IBAN: DE16 5335 0000 0010 0038 73

 
BIC: HELADEF1MAR 

www.passion1.de
GRAFIK-DESIGN: ArtFactory, Marburg

 

www.art-factory.info

Unser Ziel, möglichst schnell eine vertrau-
te Gemeinschaft zwischen den Balus auf-
zubauen, konnte an diesem Tag erreicht 
werden und wirkt sich nun auf die regelmä-
ßigen Reflexionstreffen positiv aus. Es war 
ein voller, aber sehr ermutigender Tag im 
Cafe CenTral am Richtsberg.

// Susann & Frixe

Kind (Mogli) in der Freizeit, stärkt und för-
dert das Kind und schenkt ihm oder ihr Zeit.

Die jungen Menschen hören interessiert 
zu, wägen ab, ob sie genug Zeit in ihrem 
Alltag haben, um sich so intensiv um ein 
Kind zu kümmern und zusätzlich noch an 
den zweiwöchig stattfindenden Reflexions-
treffengehen teilnehmen zu können. Sie 
kommen vom Marburger Bildungs- und 
Studienzentrum, studieren an der Marbur-
ger Uni oder haben „Balu und Du“ durch 
Zeitungsartikel, in ihrem Wohnheim oder 
durch Mundpropaganda kennengelernt. 
Nun wollen sie sich engagieren. Nach ei-
nem Vorstellungsgespräch und gründli-
chem Nachdenken starten 11 weibliche 
und 3 männliche Balus in die 6. Runde 
„Balu und Du“ in Marburg.

An den zwei Kennlernfesten an der „Ast-
rid-Lindgren-Schule“ und der „Schule am 
Schwanhof“ lernen sich die Balus und die 
Moglis kennen. Die Vorfreude bei den Kin-
dern kann man in ihren Gesichtern able-
sen und so manch einer hat schon gleich 
Pläne mit ihrem oder seinem Balu. Wie 
jedes Jahr ist das Matching, also die Zu-
sammenstellung der Paare, spannend. Die 
Wünsche der Kinder und der Balus wollen 
bedacht sein. Doch auch in diesem Jahr ist 
es ein Segen, da es sich wunderbar fügt 
und schon in den ersten Minuten und nach 
den ersten Umarmungen kann man sehen: 
Das wird ein gutes Jahr!

// Susann 

WENN EIN BALU-JAHR ZU ENDE GEHT

„Wir haben Hamburger gemacht und wir 
waren Tretbootfahren und wir haben eine 
Schatzsuche gemacht und Pizza geges-
sen ...“ Mogli A. fallen viele Dinge ein, 
die während des vergangenen Jahres die 
Treffen gefüllt haben. Als die nächste Mo-
gli dran ist, will A. immer noch weiter er-
zählen. Es gibt viel zu berichten an den 
Abschiedsfesten von „Balu und Du“ – ein 
Jahr voller neuer Erfahrungen sowohl für 
die Balus als auch für die Kinder. Während 
die Moglis von den Erlebnissen schwär-
men, berichten die Balus von der inneren 
Veränderung, die sie erlebten, von der 
Stärkung der pädagogischen Kompeten-
zen und von schönen nachhaltigen Erfah-
rungen aber auch von den Momenten, wo 
die Zeit erkämpft werden musste, um sich 
mit dem Mogli zu treffen. Sie haben es sich 
verdient: die Urkunde für ein Jahr bei „Balu 

SPENDENPROJEKT IM CON:TEXT

Unter dem Motto „Gutes Tun“ dürfen 
sich im Christus-Treff Buchladen-Café 
„Con:Text“ mitten in der Marburger Fuß-
gängerzone zwei Sozialprojekte für je-
weils sechs Monate präsentieren – aktuell 
ein Straßenkinderprojekt in Brasilien und 
wir von PASSION1. Neben dieser tollen, 
 öffent lichkeitswirksamen Möglichkeit – ein 
Infoabend im wunderschönen Con:Text-
Ambiente liegt gerade hinter uns – dürfen 
wir uns zusätzlich noch auf eine Spende 
freuen, die durch den Erlös von verkauften 
Secondhand-Artikel zusammenkommt. 
Also: Schaut vorbei und kauft kräftig ein – 
es lohnt sich! 

// Frixe

BEREITS DIE 6. RUNDE  
„BALU UND DU“ IN MARBURG

Der große Tisch in der Cafeteria der Schu-
le am Schwanhof ist voll. Hier findet heu-
te das Infotreffen von „Balu und Du“ statt. 
Interessierte Personen können sich infor-
mieren, was das Projekt eigentlich ist und 
welche Aufgaben ein Balu hat. Susann 
Hutfilter, unsere Projektkoordinatorin, zeigt 
anhand einer Präsentation, was das Anlie-
gen von „Balu und Du“ ist – ein ehrenamt-
liches Patenschaftsprogramm für Grund-

schulkinder im außerschulischen 
Bereich. Mindestens ein Jahr lang 
trifft sich ein junger Erwachsener 
(bei uns die oder der Balu) mit einem  

und Du“. Viele werden sich weiter treffen, 
alle zwei Wochen oder auch jede Woche, 
denn aus den Patenschaften sind Freund-
schaften geworden, auf die man nicht mehr 
verzichten will. Und für diejenigen, deren 
Wege getrennt weiter gehen, bleibt eine 
wichtige Erinnerung: Ich hatte mal einen 
Balu – ich hatte mal einen Mogli und das ist 
etwas ganz Besonderes!

// Susann 

Eine neue Balu-Runde startet ...


